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Herren Verbandsliga Nord

SV Nabern : SU Neckarsulm II 
Samstag, 15.04.2023, 17:00 Uhr

SU Neckarsulm II stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsliga Nord auf

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 35:33 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der SU Neckarsulm II ihr Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Nord gegen den SV Nabern.
260 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Werz / Mohr den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen. Die Tatsache, dass 8 der 16 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden,
spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Juretzka / Kiesinger gegen
Hagmüller / Hofmann verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für
schwache Nerven. Trotz Blitzstart verloren Hiller / Hiller ihr Spiel gegen Werz / Mohr letztlich mit 1:3.
Ein hartes Stück Arbeit hatten Baum / Komraus gegen Weber / Hacker zu verrichten, bevor ihr Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Luca Hiller bekam es nun mit
Christoph Hagmüller zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits
als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Luca Hiller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mike Juretzka hatte im Match gegen Klaus Werz am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Tim Kiesinger und Joschua Hofmann, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. 11:6, 9:11, 9:11, 11:7, 7:11 hieß es am
Schluss, als Jakob Baum und Alexander Mohr sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Yannic Hiller seinem Gegner Rolf Hacker
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2:3 hieß
es indes am Ende des nächsten Spiels, als Oliver Komraus und Sascha Weber sich am Tisch
gegenüber standen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Nabern und der SU
Neckarsulm II in die Box. Beim nachfolgenden 11:8, 11:9, 11:7 gegen Klaus Werz fand Luca Hiller
indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach diesem Einzel steht Hiller somit bei 15
Siegen und 22 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Werz ein 19:19 ausweist.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Mike Juretzka bei seinem 3:1 gegen Christoph Hagmüller doch
überlegen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Mohr konnte Tim Kiesinger anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Joschua
Hofmann war anschließend der Gastgeber Jakob Baumgingen die beiden doch als etwa ebenbürtig
in das Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Baum endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Yannic Hiller bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Sascha Weber ab Ballwechsel 1. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Hiller nun bei 6:14, während Weber bislang 15 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Beim 8:11, 14:16, 7:11 gegen Rolf Hacker fand Oliver Komraus von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Juretzka / Kiesinger gegen Werz / Mohr
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verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die SU Neckarsulm II war unter Dach und Fach.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Nabern nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Oberbrüden am 22.04.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der
SU Neckarsulm II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Niedernhall am 22.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Nabern

Doppel: Juretzka / Kiesinger 0:2, Hiller / Hiller 0:1, Baum / Komraus 1:0 
Einzel: L. Hiller 2:0, M. Juretzka 2:0, T. Kiesinger 0:2, J. Baum 1:1, Y. Hiller 1:1, O. Komraus 0:2 

 SU Neckarsulm II
Doppel: Werz / Mohr 2:0, Hagmüller / Hofmann 1:0, Weber / Hacker 0:1 
Einzel: K. Werz 0:2, C. Hagmüller 0:2, A. Mohr 2:0, J. Hofmann 1:1, S. Weber 2:0, R. Hacker 1:1


